
Wenig ist über die Buchholzer Stadtgeschichte zur 

Zeit des Nationalsozialismus bekannt und noch 

weniger ist darüber öffentlich sichtbar und erfahr-

bar - abseits des Gedenksteins erinnert kaum etwas 

an den Terror der Nazis. Ebenso sind keine Spu-

ren des Widerstands zu finden. Um diesem Zu-

stand etwas entgegenzusetzen, hat sich 2019 die 

Arbeitsgruppe Antifaschistische Wege in Heideruh 

mit dem Ziel gegründet, die Buchholzer NS-Ge-

schichte in einem Stadtrundgang zugänglich zu 

machen. Unsere Arbeit ist nach drei Jahren vorerst 

abgeschlossen und wir freuen uns darauf, den 

Rundgang erstmals öffentlich zu ranstalten. Wir 

möchten Sie/Dich hiermit herzlich zu der 

Premiere des Rundgangs einladen. 

Es erwartet Sie/Dich eine ca. zweieinhalbstündige 

Tour durch die Geschichte vor und zur Zeit des 

Nationalsozialismus, seiner Etablierung und der 

Kontinuitäten des dunkelsten Kapitels der Stadt-

geschichte. Sie werden an verschiedenen Stationen 

die NS-Geschichte der Stadt mit ihrer Vorge-

schichte, relevanten Personen, Orten und Ereignis-

sen kennenlernen. So sehen wir den Rundgang als 

einen Beitrag der erinnernden Aufarbeitung der 

Stadtgeschichte.  

Wir bitten um eine Zusage oder Absage bis zum 

5.5.23. Bei Fragen stehen wir gerne telefonisch 

oder per Email zur Verfügung. Es wird Sitzgele-

genheiten und eine Stärkungspause während des 

Rundgangs geben. 

Wir wollen diesen Rundgang in Zukunft versteti-

gen und ausbauen – es wird kein einmaliges Pro-

jekt bleiben! Wir haben einige Ziele: Schulen sol-

len den Rundgang nutzen können, wir wollen un-

sere Ergebnisse verschriftlichen und veröffentli-

chen, Guides sollen ausgebildet werden, es soll 

eine Podiumsdiskussion zum Thema stattfinden, 

außerdem sollen die Stationen des Rundgangs mit 

QR-Codes ausgestattet und damit zugänglicher 

werden. Dafür brauchen wir Unterstützung. Wir 

bitten darum, dieses Projekt zu bewerben oder zu 

spenden: 

Konto Heideruh,  

Verwendungszwecke: Rundgang, 

Postbank (BIC PBNKDEFF200),  

IBAN DE54 2001 0020 0254 0242 04 

Dieses Jahr sind weitere öffentliche Termine ge-

plant: 

Freitag, 16. Juni; 16 Uhr 

Sonntag,2. Juli; 16 Uhr 

Freitag, 5. August; 16 Uhr 

Für Gruppen können wir auf  Anfrage gerne wei-

tere Termine vereinbaren.

Heideruh e.V.  

Antifaschistische Erholungs- und Begegnungsstätte 

Ahornweg 45 

21244 Buchholz i.d. Nordheide 

Tel.: 04181 / 8726 

e-mail: info@heideruh.de 

Homepage: www.heideruh.de 
  

Mitglied im: Paritätischen Wohlfahrtsverband, Verein Niedersächsischer Bildungsinitiativen e.V., ADFC, Kulturbahnhof  
Holm-Seppensen, Flüchtlingsrat Niedersachsen

Einladung zum  
Stadtrundgang: 

Auf  den Spuren des 

NS-Regimes in Buch-

holz (i.d.N.) 

Sonntag, 7. Mai, 
14:00 -17:00 Uhr, 
Rathausvorplatz 

— Für geladene Gäste — 

Büro
Schreibmaschine
25. August; 16 Uhr


